Zirkuskus Thavonhof, 2.2. u. 3.2.2013

mit Wolfgang Hellmayr

Bericht: Uli Grundtner


Nicole Schmidbauer

Normalerweise findet bei uns im Burgenland 4x jährlich, der erste immer im Jänner, Zirkuskurse mit Wolfgang Hellmayr statt. Leider fand dieser kurzerhand wegen zu wenig Teilnehmer nicht statt. So beschloss ich zu schauen wo in nächster Zeit ein Kurs stattfindet.

Es war ziemlich kurzfristig trotzdem fragte ich bei der Veranstalterin am Thavonhof, Groß Enzersdorf nach ob eventuell ein Platz für beide Tage frei wäre. Es war glücklicherweise noch für Samstag ein Platz frei, da eine Teilnehmerin absagte. 

Da der Anfahrtsweg doch etwas weiter war und die Wetterbedingungen ständig wechselten beschloss ich Rose schon am Freitag Abend hinzubringen. Rose bekam eine Aussenbox in der Sie sich sofort wohl fühlte. 

Samstag fuhr ich zeitlich los um mir vorher noch die andere Gruppe anschauen zu können. Die Freude war groß als ich Nicole Schmidbauer mit Ihren Eltern traf die auch am Zirkuskurs mit Ihrem Tjibbe teilnahm und zufällig waren wir dann auch noch in der selben Gruppe. 

Meine Vorhaben für den Kurs war mit Rose weiter an der Polka und am Spanischen Schritt zu arbeiten weil dies zu Haue zwar funktioniert aber die vorwärts Tendenz etwas fehlte und die Beine zwar gehoben werden aber der Ausdruck fehlte. Der zweite Plan war uns ans Steigen langsam heran zu tasten. 

Wir fingen mit dem Steigen an und ich war sehr überrascht das Rose dann doch mit kleinen Hopsern sich wirklich in die Höhe traute. Noch mehr war mein Pferd erstaunt als sie dann noch dafür sehr gelobt wurde. 

Am Nachmittag staunte ich nicht schlecht als Wolfgang mich los schickte zur Polka und dies absolut toll funktionierte. Sehr impulsiv mit viel Ausdruck und schon fast zu viel vorwärts Tendenz. Ich war total überrascht. Weil dies so gut klappte machten wir mit dem Spanischen Schritt weiter. Auch hier absolut Top. Der Ausdruck wie Rose die Beine in die Luft stemmte hat so manchen ziemlich erstaunt.

So ging für mich der Samstag sehr positiv zu Ende und als ich dann kurzerhand noch für Sonntag einen Kursplatz bekam weil eine Teilnehmerin krank im Bett lag war meine Freude noch größer. 

So konnten wir am Sonntag Vormittag die neue Lektion Steigen noch etwas besser bestärken und meine Freude war groß als Rose dann auch bei mir einen kleinen Hopser machte. 

Am Nachmittag zeigte Rose nochmals, dass der Vortag kein Zufall war und Polka und Spanisch Schritt klappten wieder einwandfrei. 

Zum Abschluss machten wir noch unsere ersten Anfangsschritte in der Piaffe und Passage hier zeigte meine Stute mal was wirklich in ihr steckt. Trotzdem Sie eigentlich immer einen ruhigen und gelassenen Eindruck macht, legte Sie sich richtig ins Zeug. Tja meine brave Stute kann auch mal „aufdrehen“ (. 

Alles im allen war es für mich ein sehr erfolgreiches und lernreiches Wochenende wie immer wenn ich auf einem Kurs bei Wolfgang Hellmayr bin. Ich habe in diesen zwei Tagen sehr viel mitgenommen und wieder neues gelernt. 

Bedanken möchte ich mich auch bei Nicole und Ihren Eltern für Ihre Hilfsbereitschaft, herzlichen Dank dafür. 

Bericht: Uli Grundtner
Nach sehr langer Pause hatte ich wieder einmal lust bei einem Kurs bei Wolfgang mitzumachen! Da wir bei uns im Stall eine sehr große zusammengeschweißte Truppe sind, macht es natürlich immer wieder Spaß zusammen etwas zu erarbeiten. Noch mehr war ich darüber erfreut als ich plötzlich Uli in der Halle gesehen hab! Das hat mich sehr gefreut! :o))

Tja und was soll ich sagen Tjibbe war von Rose natürlich gleich hin und weg und wollte von ihr gar nicht weggehen!

An diesem Wochenende haben wir wieder am Steigen weitergeübt und hier habe ich wieder festgestellt das mein Pferdchen für mich einfach alles macht! Weiters haben wir auch an der Piaffe und Passage weitergeübt, da hat er wieder gezeigt wie gut er das kann! Auch haben wir an den fliegenden Galoppwechsel gearbeitet! Wolfgang hat mich an diesem Wochenende wirklich sehr gelobt, das wir zwei so ein gut eingespieltes Team sind und das ich stolz sein kann mit einem Barocken Friesen schon so viel geschafft zu haben und ich soll so weiter machen wie bisher! :o))
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